
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 06.11.2021 (15:26) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Jungen 18 Kreisliga A Gr.3 Vorrunde

TSV Berghülen : TSV Herrlingen II 
Samstag, 06.11.2021, 10:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Herrlingen II – 6:3 Auswärtserfolg

Großer Jubel herrschte am Samstagvormittag, als Sebastian Bolek in weniger als 2 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TSV Herrlingen II im Match der Jungen 18 Kreisliga A
Gr.3 Vorrunde einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TSV Berghülen, das eine
3:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 10:20) quittieren musste. Matchwinner war an diesem
Tag Sebastian Bolek, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 4. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:0.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Comerell / Oesterle bekamen ihre Gegner Reindl / Bolek
beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Beim 3:0-Erfolg gelang es Braun / Mangold Müller / Salazar
Roeder deutlich in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen
wichtigen Sieg verpasste Timon Braun hingegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Luis Müller.
Nicht wirklich einen Fuß auf die Erde bekam im Gegenzug Silas Mangold anschließend bei der
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Lukas Reindl. Wenig später ging es beim Spielstand von 1:3 weiter,
als das untere Paarkreuz sich duellierte. Kurzen Prozess machte daraufhin Lea Breit beim 3:0 mit
Fabio Salazar Roeder bei einem nie gefährdeten Sieg. Völlig überlegen agierte Breit hierbei im
dritten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sebastian Bolek
wurden Samuel Mayer jedoch ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:4. Das Einzel zwischen Timon Braun und Lukas Reindl endete mit einem knappen
Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Keine Chancen hatte wiederum derweil Silas Mangold beim 0:3
gegen seinen Kontrahenten Luis Müller. Keinen Zähler beisteuern konnte Lea Breit im Match gegen
Sebastian Bolek, das 0:3 verloren ging. Damit war der 6. Punkt für den TSV Herrlingen II im Kasten.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Berghülen nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Blaubeuren II am 27.11.2021 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des TSV Herrlingen II wird nach nun 4 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TSV Blaubeuren II am 04.12.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Punkte:
 TSV Berghülen

Doppel: Comerell / Oesterle (0), Braun / Mangold (1) 
Einzel: T. Braun (1), S. Mangold (0), L. Breit (1), S. Mayer (0) 

 TSV Herrlingen II
Doppel: Reindl / Bolek (1), Müller / Salazar Roeder (0) 
Einzel: L. Reindl (1), L. Müller (2), S. Bolek (2), F. Roeder (0)


